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Vaishali überzeugt
weiter
Schachfestival Am Grossmeistertur-
nier am Bieler Schachfestival haben al-
le Grossmeister gestern die Punkte ge-
teilt. Abhimanyu Mishra und Le Quang
Liem einigten sich relativ rasch auf re-
mis und sicherten sich so die Plätze 1
und 2 der Tabelle. Etwas länger dauer-
te es in den Partien zwischen Ramesh-
babu Praggnanandhaa und Haik Marti-
rosyan, sowie zwischen Sam Shankland
und Vincent Keymer, die dann ebenfalls
unentschieden ausgingen.

Ihren hervorragenden Lauf im
Grossmeister-Challenger-Turnier fort-
setzen konnte Rameshbabu Vaishali. Sie
ist die einzige aller Teilnehmenden in
den beiden Grossmeister-Turnieren, die
alle drei klassischen Partien gewinnen
konnte und dies als Spielerin mit
der schlechtesten ELO-Wertung. In der
gestrigen Partie gegen Ihor Samunen-
kov profitierte sie allerdings davon, dass
ihr Gegner erst einen Fehler nicht aus-
nutzen konnte und dann mehrere selbst
beging. Auf den Plätzen zwei und drei
folgen Salem Saleh und Alexander Don-
chenko, die im Direktduell unentschie-
den spielten. Einen Sprung nach vorne
machenkonnte Jonas Bj erre, der bestge-
setzte Spieler im Grossmeister-Challen-
gers, der nach zwei Niederlagen endlich

die ersten Punkte im klassischen Schach
gewinnen konnte. Er besiegte Marc'An-
dria Maurizzi.

Nach vier Runden im Meisterturnier
ist noch vieles offen. Die meisten der Fa-
voriten liegen eng zusammen, zehn Spie-
ler führen die Tabelle mit je 3,5 von mög-
lichen vier Punkten an. Als beste Frau-
en klassieren sich Bibisara Assaubayeva,
Alua Nurman und Xeniya Balabayeva,
alle aus Kasachstan, mit je drei Punkten.
Beste Schweizer im Turnier sind Moritz
Collin und Teimur Toktomushev mit je
2,5 Punkten.

Im allgemeinen Turnier sind drei
Runden gespielt. Es verbleiben acht
Teilnehmende, die noch keine Punk-
te abgegeben haben, darunter Nicola
Schmid, Simon Kuenzli, Lukas Oest-
mann und Anton Kuenzi aus der
Schweiz.

In den beiden Grossmeister-Turnie-
ren steigt die Spannung, welche vier
Spieler sich für die finale Phase qualifi-
zieren werden. Im Masterturnier treffen
Rameshbabu Praggnanandhaa und Vin-
cent Keymer aufeinander. Haik Martiro-
syan spielt gegen Abhimanyu Mishra und
Sam Shankland gegen Le Quang Liem.

Im Challengers wird Rameshbabu
Vaishali von Marc 'Andria Maurizzi ge-
fordert werden, der mit weiss spielend
seinen ersten Sieg anstreben muss, um
im Rennen zu bleiben. (mt)


